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SONNENNews vom 18. Dezember 2008
Sonnenmangel macht dick und klein
Ein Mangel an „Sonnenschein-Vitamin“ (Vitamin D) führt vor allem bei Jugendlichen und jungen Frauen zu Übergewicht und Wachstumsstörungen. 
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Zu diesem Ergebnis kommt eine Studie aus dem Sonnenstaat Kalifornien. Die Wissenschaftler untersuchten den Vitamin D-Status, das Körperfett und das Längenwachstum bei 90 Mädchen und jungen Frauen im Alter zwischen 16 und 22 Jahren.                        
59 Prozent der TeilnehmerInnen litten unter einem Vitamin D-Mangel.
“Wir waren erstaunt über das Ausmaß des Vitamin D-Mangels bei den jungen Leuten aus einem so sonnenreichen Staat,” so einer der Autoren der Studie, Prof. Richard Kremer. “Wir fanden heraus, dass Mädchen und junge Frauen mit einem Vitamin D-Defizit erheblich schwerer waren, einen höheren Body Mass Index und erheblich mehr Bauchfett aufwiesen als Mädchen mit normalem Vitamin D-Spiegel.“
.
Unerwartet auch die Verbindung von Vitamin D-Mangel und Körpergröße. Gerade in Zeiten des beschleunigten Wachstums, so die Autoren, sei ein Vitamin D-Defizit verantwortlich für verzögertes und geringeres  Wachstums.
Dass ein Mangel an Vitamin D für viele “Volkskrankheiten” wie Osteoporose, Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Krebs  empfänglich macht, ist hinreichend bekannt, ebenso wie die überraschende Tatsache, dass gerade Jugendliche besonders betroffen sind.
Fazit: UV-Licht kann viel mehr bewirken als sanfte Sonnenbräune
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